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Liebe Vereinsmitglieder 
liebe Sportfreunde,

wie auch schon im FASAN 4/06
angekündigt wird unser Verein
der FC Fasanerie-Nord e. V. in
diesem Jahr 30 Jahre. Es ist doch
noch nicht so lange her, dass wir
das 25-jährige Bestehen so groß-
artig feiern durften. Ich denke,

viele erinnern sich noch an die Feier in der Mehrzweck-
halle mit vielen Gästen aus Politik, Sport und unseren
Nachbarvereinen. Sollte man wirklich gleich 5 Jahre
darauf erneut eine derartig große Feier begehen? Oder
sollte man nicht die dabei entstehenden Kosten sinnvoll
in die Vereinsarbeit, also den sportlichen Bereich fließen
lassen?
Nun, die Entscheidung war bestimmt nicht einfach und
es ist uns auch bewusst, dass wir es damit nicht jedem
Recht machen können. Kurzum, es wurde entschieden,
das 30-jährige nicht groß zu feiern. Ganz darauf ver-
zichten wollen wir aber auch nicht, so wurde beschlos-
sen im Rahmen einer sportlichen Veranstaltung dies zu
tun. So wird am Samstag den 30. Juni auf dem Sport-
gelände an der Georg-Zech-Allee, unserem "Haussport-
platz" folgendes stattfinden: 
Während des ganzen Tages veranstalten die Fußball-
junioren Juniorenturniere, am Vormittag tragen die
Stockschützen ein Turnier aus und am Nachmittag bie-
ten die Ju-Jutsu eine Vorführung aus ihrem Kampf-
sport. Ich denke, auch die Abteilung Schach wird dem
ein oder anderen das Schachbrett näher bringen. Für
das leibliche Wohl wird das ORGA-Team wieder in
bewährter Manier sorgen. 
Man kann also sagen, das 30-jährige zeigt die aktiv
sportliche Seite des Vereins. Dies ist bestimmt auch ein-
mal eine interessante Möglichkeit für nicht aktive Mit-

glieder, Sponsoren, Gönner und Freunde, die aktive
sportliche Vereinsarbeit kennen zu lernen.
Für Euer Kommen und die Unterstützung des Vereins
besten Dank.

Roland Scherdel

Wir begrüßen 13 neue Mitglieder ganz herzlich.
Viel Spaß und Erfolg beim FC Fasanerie-Nord!
Becker Marlon Fußball
Cisse Mohamed Fußball
Cisse Thiendou Fußball
Curic Matja Fußball
Hartmeier Michael Fußball
Heine Jonas Fußball
Heine Julian Fußball
Kellner Christian Fußball
Keuntje Jan Schach
Kloos Simon Fußball
Reis Alexander Fußball
Rust Adrian Ju-Jutsu
Thielen Nicolas Fußball

Der FCF begrüßt zwei neue Werber!
Aufgrund der exzellenten Beziehungen nach Moosach,
über die unser 1. Vorsitzender verfügt, gewann der FC
Fasanerie-Nord zwei neue Werber für  den Fasan:
Wie immer stellen wir Ihnen, liebe Leser, die Werber
kurz vor. Bitte unterstützen Sie unsere Werber und
damit den FCF durch Ihren Einkauf und erwähnen
Sie ruhig, dass auch Sie Mitglied beim FCF sind. 
• Der Teeladen in der Pelkovenstr. und das angren-

zende Cafe bocconcino
• Der Moosacher Faschingsclub, mit dem der FCF

seit Jahrzehnten eine enge freundschaftliche
Beziehung unterhält.



Quo vadis -Erste u. Zweite?
Es ist schon einige Zeit vergangen, als die Herrenmann-
schaften das letzte Mal im Fasan vertreten waren. Nun
haben wir (Peter, Werner und Rainer) uns doch aufge-
rafft um einige Zeilen aufs Papier zu bringen, auch
wenn`s schwer fällt!
Wenn man sich die beiden Mannschaften von der Qua-
lität der Spieler ansieht, glaubt man kaum, auf was für
schlechten Tabellenplätzen wir uns befinden.
Fünf Runden vor Schluss, steht die Erste mit 11 Punk-
ten Rückstand auf einen Aufstiegsplatz und sechs
Punkten Vorsprung auf den Abstieg im Niemandsland,
die Zweite steht gar mit sieben Punkten Rückstand aufs
rettende Ufer auf einem Abstiegsrang. Wie kommt`s ?
1. Nachdem die Vorbereitung zur Vorrunde mangels

Beteiligung praktisch ins Wasser fiel, hofften wir,
dass es in der Winterpause besser würde (im Winter
fahren halt doch weniger in Urlaub). Leider Fehlan-
zeige. Negatives Highlight waren 4, in Worten: vier
anwesende Spieler im Training, und das gleich
mehrmals. Ansonsten haben wir im Schnitt eine
Trainingsbeteiligung von 10 – 12 Spielern. Wohlge-
merkt für beide Mannschaften. 

2. Um 19.00 Uhr wäre eigentlich Trainingsbeginn. Die
letzten tröpfeln dann kurz nach sieben ein und haben
alle Zeit der Welt. Kurz gesagt, mit viel Glück
beginnt das Training mit 20 – 25 minütiger Verspä-
tung, wobei es dann auch nicht mit der nötigen
Ernsthaftigkeit angegangen wird.

3. Zur Spielersitzung verlieren sich dann ein paar
Leute in der Fagana. Die fehlenden müssen dann
von den Trainern bis zum Anpfiff telefonisch akti-
viert werden. Mit der Pünktlichkeit zu den Spielen,
ähnlich Punkt 2. Aber der Höhepunkt ist das Aus-
maß, wie oft wir schon ganz versetzt wurden! 5-mal
waren schon Spieler nicht zum Spielbeginn da,
obwohl sie es zugesagt hatten. 

4. Das Aufwärmen vor den Spielen findet nur statt,

wenn es ein Trainer in die Hand nimmt. Ansonsten
gleicht es eher einem fröhlichen Beisammensein,
um die Erlebnisse der letzten (schlaflosen) Nacht
auszutauschen.

5. Obwohl die Zweite, bis jetzt, in der Rückrunde
etwas erfolgreicher agiert (9 der 12 Punkte), ist der
Abstieg wohl kaum noch zu vermeiden.Bei der
Ersten ist spätestens seit der Heimniederlage gegen
RW Tunesien der Aufstiegsofen aus. Bereits zum 5.
Mal war man nach 10 – 15 Minuten mit zwei, drei
Toren im Hintertreffen und hatte somit die Spiele
schon in der Anfangsphase verloren.

6. Nach den Spielen sieht man dann wieder die Gesich-
ter, die man schon während der Woche im Training
und zur Spielersitzung gesehen hatte. Viele Spieler
der Zweiten schauen sich noch nicht mal das Spiel
der Ersten an.

Wie schon anfangs erwähnt, ist eigentlich schon Poten-
tial da, das sieht man gerade an den Ergebnissen gegen
die vorderen Mannschaften (bei der Zweiten an der
Rückrunde). Da haben wir meistens gepunktet, was
gegen die untere Tabellenregion oft nicht gelang.
Unterm Strich sind einfach zwei Hände voll Spielern
für zwei Mannschaften, die ihren Sport mit dem nöti-
gen Ernst betreiben, zu wenig, um unsere ausgegebe-
nen Saisonziele zu erreichen. Es fehlt vielen an der kör-
perlichen und geistigen Frische um die erforderliche
Leistung über eine gesamte Saison zu bringen.
Leider können wir nichts erfreulicheres berichten, es
ist, wie schon erwähnt, das nötige Können vorhanden,
es kann wegen fehlender Fitness aber nur begrenzt in
die Waagschale geworfen werden.
Vielleicht kommen zur nächsten Saison ein paar "Neue"
dazu (was immer schwerer wird, u.a durch die Trainings-
bedingungen), um die "Stinkstiefel" etwas unter Druck
zu setzen, damit wir zu einer der nächsten Ausgabe des
Fasan einen positiveren Bericht abliefern können.
In der Hoffnung, dass die beiden Mannschaften nicht
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noch durch Abgänge geschwächt werden und wir durch
Neuzugänge und hochkommende A-Jugendspieler
größere Konkurrenz haben verbleiben wir,

Mit sportlichem Gruß
Peter, Werner und Rainer

Bericht der 2. Mannschaft

In der Rückrunde lief wieder einmal das Trainerkarus-
sell der Bundesliga zu Hochtouren auf. Aber im Grunde
genommen bleibt es immer das gleiche Geschäft. In
letzter Instanz werden dann doch die Trainer für die
Leistung der Mannschaft zur Verantwortung gezogen.
Wir haben diese Probleme zum Glück nicht. Ganz im
Gegenteil! Unser Trainergespann Rainer Stasch und
Werner Wotke, in Unterstützung mit Betreuer Peter
Winkelmann leisten hervorragende Arbeit. Trotz einer
so gut wie komplett neuen ersten Mannschaft zu Sai-
sonbeginn haben sie es geschafft, ein gutes Team auf
die Beine zu stellen, bei dem es wieder Spaß macht
zuzuschauen.
So muss man es in erster Linie der Unerfahrenheit vor
allem der jungen Spieler zuschreiben, dass es dann
doch nicht ganz mit dem erträumten Wiederaufstieg
klappen wird. Es sind doch etliche, durchaus mögliche
Punkte auf dem Rasen liegen geblieben. Es fehlt ganz
klar die Konstanz in der Leistung, die Konzentration
bis zum Abpfiff und womöglich der letzte Biss und
Wille, wodurch sich oft gestandene Fussball-Recken
auszeichnen können. Jedoch stimmt die Tendenz erwar-
tungsfroh. Und vielleicht sieht manch ein Spieler mit
zunehmender Altersreife ein, dass nur hartes und vor
allem regelmäßiges Training Grundlage eines erfolgrei-
chen Spiels sein kann!
Dass unsere zweite Mannschaft den Abstieg leider
wohl nicht mehr vermeiden kann, liegt in unserem
Falle nicht an den Trainern, sondern an den Spielern.
Aber nicht deshalb, weil diese zu schlecht wären. Son-
dern, weil es schlichtweg zu wenige sind. In den ersten
Spielen waren die Trainer heilfroh, überhaupt 11 Mann
aufstellen zu können. Hierbei geht vor allem an unsere
AH-Spieler ein großer Dank für das selbstlose Aushel-
fen und zur Verfügung stehen!
Daher kann uns für die kommende Saison jedes Mit-
glied helfen! Wir brauchen dringendst neue, zusätzliche
Spieler! Jeder, der Lust auf Fußball hat, kann gerne mal
beim Training vorbeikommen und sich das vor Ort
anschauen (jeden Dienstag und Donnerstag um 19
Uhr). Jeder soll bitte diesen Aufruf an Verwandte,
Bekannte und Freunde weitertragen, ob nicht im
Umfeld geeignete Kandidaten zu finden sind. Es geht
indirekt auch um das Wohl des gesamten Vereines.

Denn die erste Fußball-Mannschaft ist ein sehr wichti-
ger Repräsentant für den FC Fasanerie-Nord. Aber die
erste Mannschaft kann auch nur erfolgreich arbeiten,
wenn sie aus einem großen Pool von Spielern schöpfen
kann. Dieser wiederum ist nur mit einer zweiten Mann-
schaft zu realisieren und vor allem zu halten!
Trotz aller Schwierigkeiten schauen wir unverdrossen
hoffnungsvoll in die Zukunft. Jeder darf sich gerne bei
den Spielen vor Ort ein Bild machen, dass unsere jun-
gen Mannschaften wirklich guten Fußball spielen kön-
nen. Auch hier benötigen wir jede Unterstützung, um
unsere Mannschaften zusätzlich zu motivieren.
Ganz am Schluss darf ich mich noch für unsere Wieder-
wahl auf der Jahreshauptversammlung ganz herzlich
bei allen Mitgliedern bedanken. Günter Hockl und ich
werden im organisatorischen Bereich alles tun, um den
Mannschaften eine solide Basis für erfolgreiches Fuß-
ballspielen zu ermöglichen.

Euer TL Wolle

Fußball-Senioren
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1.600 m2

SAUNEN, riesige Auswahl
KLIMABAD, 5x Badeformen
KRÄUTERDAMPFBAD für die Dusche
DAMPFBÄDER, WHIRLPOOLS
ÖFEN, SAUNAZUBEHÖR, 
HEIMWERKERARTIKEL
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Neumarkter Str. 74, 81673 München, Fax 089 / 45 49 10 - 90, Tel. 089 / 45 49 10 - 0
www.wolu.de, E-Mail: info@wolu.de

Gesundheit kann nicht warten



Das erste Spiel sehnten so ziemlich alle aktiven Sen.A
Spieler herbei. Trotz vereinzelt heftiger Kritik aus eige-
nen Reihen bezüglich der Spielgemeinschaft trotzten
sie am heutigen Pokalspiel gegen die SG Würmtal/
Neuaubing und straften somit alle Kritiker mit einem
tollen 3 -1 Sieg! Mit einem 15 Mann-Kader begannen
wir das Spiel und machten auch ordentlich Druck!
Nach 10 Minuten konnte Stefan Rötzer den Ball über-
legt über den Gegenspieler auf den freilaufenden Andi
Kirchmayer passen, der den Ball unhaltbar zur 1-0
Führung in die Maschen knallte. Wenig später hämmer-
te unser Christian Karr einen Freistoß unhaltbar in den
Winkel zum 2-0. Ein Supertor!!!
Der Gegner war schon etwas resigniert und kam auch zu
keiner wirklich guten Tormöglichkeit, da unsere Hinter-
mannschaft wirklich gut den Raum aufteilte. Beim 3-0
erkämpfte sich Junior Kreupel einen fast verlorenen Ball
zurück und nach schöner Stafette drückte Menuer Sahen
aus vollem Lauf verdient das Leder über die Linie!
Die 2.Halbzeit verflachte ein wenig und so kamen die
Würmtaler/Aubinger doch zu der einen oder anderen
100%igen Torchance! Der Gegner konnte zwar einen

Elfmeter nicht nutzen, kam aber dann doch noch zum
Ehrentreffer und gleichzeitigem Endergebnis mit 3-1.
Nächster Gegner in der Pokalrunde ist Hansa Neuhausen.
Eine Woche später stand das erste Punktspiel gegen Bald-
ham/Vaterstetten an. Das Spiel wurde mit 2-1 gewonnen
und die ersten 3 Punkte eingefahren. Die frühe Führung
entstand durch einen gewonnen Zweikampf von Wolle
Lauter, der Ball lief über Andi Wohlfart zu Andi
Kirchmayer und der Gastkeeper hatte keine Chance!
Danach ließ das Spiel nach, unser Mittelfeld konnte in
Richtung Sturm keine entsprechenden Akzente setzen.
Abspielfehler schlichen sich gegen einen eher harmlosen
Gegner ein. Der konnte dies ausnutzen und erzielte mit
einem wunderschönen Kopfball den Ausgleich.
In der 2. Halbzeit waren wir wieder spielbestimmend, aber
leider mit mangelndem Spiel und Abschluß nach vorne.
Über eine schöne Kombination konnte Menuer Sahen
dann aber doch noch die bis dahin mehr wie verdiente 2-1
Führung erzielen. So blieb es auch bis zum Schluß.
Nach den Osterferien konnten wir in Zamdorf nur eine
12 Mann starke Truppe stellen. Aber dank der tollen
Moral in den letzten Spielminuten langte es letztendlich
noch zum verdienten Punktgewinn! Anfangs sahen wir
uns einem Sturmlauf der Heimmannschaft, gegenüber.
Sehr gute Torgelegenheiten konnte unser Fasanentorwart
Michi Mücke dank großartiger Leistung vereiteln. Aber
Zamdorf gelang dann doch mit einem schönen Kopfball
gegen die Laufrichtung die Führung! Daraufhin entstand
in unseren Reihen eine Trotzreaktion! Wir stürmten ein
ums andere Mal den gegnerischen  Strafraum, bis dann
endlich Stefan Rötzer nach wunderschöner Flanke von
Andi Kirchmayer mit einem Kopfball das runde Ding
unhaltbar im langen Eck unterbrachte! 
Nach der Pause verstand es unser Libero Andi Wohl-
fahrt, zusammen mit seiner Hintermannschaft und der
Abseitsfalle, den Gegner immer wieder zum Verzwei-
feln zu bringen! Ein kleiner Fehler in der Hintermann-
schaft nutzte Zamdorf schamlos zur 2-1 Führung. Quasi
im Anschluss folgte auch noch das absolut unnötige 3-1.
Der Gegner dachte wohl schon an die 3 Siegerpunkte,
aber nicht mit uns! 5 Minuten vor Ende gelang durch
Vorlage von Uli Merkes auf Manni Vogel das 2-3! Una-
blässliches Pressing im gegnerischen Strafraum zwang
die Zamdorfer zu unüberlegten Pässen. Stefan Rötzer
fing den Ball ab und Manni Vogel konnte sein Zuspiel
per Kopf verwerten zum Ausgleich.Tolle kämpferische
Leistung vom gesamten Team!!!
Als Nächstes erwartete uns das Heimspiel gegen einen
starken SV Nord Lerchenau. Trotz Top-Mittelfeld-Auf-
stellung gelang es uns leider nicht, drei wichtige Punke
einzufahren. Die Nordler waren mit ihrem Mittelfeld
läuferisch und spielerisch unserem stark überlegen.

Fußball-Senioren A+B (AH)
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AH-Leiter & Sen. A-Betreuer: Wolfgang Lauter, Ickelsamerstr. 37, 81825 München, Tel: 0172-892 60 22
Sen. B-Betreuer: Peter Müller, Wachtelweg 34, 85757 München, Tel. 08131/58566

Sen. B - Trainer: Rudi Brandl, Robinienstr. 14, 80935 München, Tel: 354 55 15

Senioren A - Bericht

Alles Zukunftsmusik?

Das Leben besteht leider nicht nur aus Hits. Irgendwann
merkt man das. Und fängt an nachzudenken. Am besten
rechtzeitig. 
Jetzt vorbeikommen und informieren.

Versicherungsbüro Richard Maier
Versicherungsfachmann (BWV)
Feldmochingerstr. 226 · 80995 München
Telefon (0 89) 1 50 63 65 · Telefax (0 89) 1 50 79 70
e-mail: info@maier.vkb.de

Wir versichern Bayern.

Versicherungsbüro Richard Maier
Versicherungsfachmann (BWV)
Lederblümchenstr. 21 · 80995 München
Telefon (0 89) 1 50 63 65 · Telefax (0 89) 1 50 79 70
e-mail: info@rmaier.vkb.de

Wir versichern Bayern.



Trotzdem gingen wir in Führung! Ein Zuspiel von Pauli
Bajic leitete Stefan Rötzer in den Lauf von Andi
Kirchmayer, der souverän zur 1-0 Führung einnetzen
konnte. Das Tor kam genau zum richtigen Zeitpunkt.
Leider kam in Folge vor allem durch Meckern des Geg-
ners ein sehr ruppiges Spiel zustande! Mit der knappen
Führung gingen wir in die Pause.
Die zweite Spielhälfte entwickelte sich zum absolut
unterklassigen Kick, mit permanenten verbalen Wort-
gefechten und bösen Fouls. Das einzig Positive in der
2. Halbzeit war die sehenswerte 2-0 Führung durch Ste-
fan Knebelsberger per Freistoß. Bei einigen ließ die
Konzentration und Kraft nach und so gelangen den
Nordlern, jeweils nach Eckbällen, zwei Treffer in Folge
und es kam zum 2-2 Ausgleich! Am Schluss konnte
Stefan Rötzer, nach schöner Vorarbeit von Uli Merkes,
eine große Kopfballchance nur an den Pfosten setzen. 
Nach einer spielfreien Woche erwartet uns als Nächstes
ein wiederum starker Gegner mit dem FC Unter-
föhring, diesmal in der Fasanen-Arena. Dennoch sollte
der bislang positive Saisonverlauf mit zunehmender
Spielpraxis der Spielgemeinschaft weiter fortgesetzt
werden können.

Euer Wolle

Senioren B
Nachdem wir uns letzte Saison entschieden, mit der
Senioren A eine Spielgemeinschaft mit VFB Sparta ein-
zugehen (was immer noch besser ist, als die Mann-
schaft vom Spielbetrieb abzumelden, wie es unseren
Sportkameraden von RW Oberföhring erging - was uns
allerdings eine vorzeitige nicht Abstiegsfeier bescherte)
und einige Spieler den Verein verlassen haben, brauch-
ten wir frisches Blut in unserer Mannschaft was in die-
sem Alter (mindestens 38) gar nicht so einfach ist, aber
nach einer Durchsuchung unserer Pässe und kontrollie-
ren der Geburtsdaten konnten wir einige Altfasanen
entdeckten die mittlerweile für die Sen.B Spielberech-
tigt sind, somit haben wir einen neuen Brecher im
Sturmzentrum den Pleithner "Ritschi”, dahinter darf
Kerim im Mittelfeld seine Kreise drehen, was er schon
in der 1.Mannschaft, der 2.Mannschaft der Sen.A Spiel-
gemeinschaft und  jetzt in der Sen.B macht. Hoffentlich
wird ihm bei so vielen Einsätzen nicht schwindlig.
Einen richtigen Neuzugang können wir auch verbu-
chen, den Thomas Maderer, ein in der Fasanerie woh-
nender Physiotherapeut. Für einen richtigen Sen.B
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Halten SIE den Ball!
WIR erhalten den Kreis.
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Spieler ist er allerdings noch 20 Kg zu leicht, was seine
hohe Laufgeschwindigkeit und Ausdauer erklärt.
Nach vielen harten Trainingseinheiten - unser Trainer
Brandl R.Quälix befindet sich anscheinend auf einem
Fitness- und Gesundheits-Trip, hält seine Mannen mit
Seerunden, Steigerungsläufen und vielen anderen
schweißtreibenden Aktivitäten fit - war es am 13 April
endlich soweit 1.Runde Münchner AH Pokal gegen
Moosach-Hartmannshofen, die eine Klasse höher spie-
len. Nach 5 Minuten mussten wir bereits das 
1: 0 hinnehmen und das 2: 0 hat nicht allzu lange auf
sich warten lassen, es sah nach einer richtigen Klatsche
aus, aber wir retteten das 2: 0 in die Halbzeit. Danach
besannen wir uns auf alte Fasanen Tugenden und fin-
gen an zu kämpfen. Das Blatt wendete sich mit der Ein-
wechslung von Kerim, der die Moosacher im Allein-
gang erledigte und 3 Tore schoss. Nach diesem 2:3
Erfolg im Pokal stehen wir kurz vor den Toren Berlins.
Eine Woche später hatten wir das erste Punktspiel in
Milbertshofen. Wir gingen dank Kerim 1:0 in Führung
und hatten es nur Mücke zu verdanken, dass wir mit
einem 1:1 und einem Punkt in der Tasche davon
gekommen sind. Wobei wir mit ein wenig Glück und
Können mehrere Tore erzielen hätten müssen. 

Am 24. April empfingen wir unsere seit ca. 20 Jahren
"Feinde” vom DJK im Fasanenpark. Stark Ersatzge-
schwächt mussten wir in dieses Spiel gehen. Unser
wichtigster Mann Mücke musste verletzungsbedingt
absagen, was für mich (ideale Gardemaße für einen
Ersatztorwart von 1,76m Größe und 8X Kg schwer)
nach einer Mail vom Trainer "bring deine Torwarthand-
schuhe mit” keinen entspannten Abend bedeutete. Nach
einer starken ersten Halbzeit führten wir 2: 0 (Tore O.
Fritsche und R. Stasch). In der zweiten Halbzeit haben
wir nach 25 Minuten darum gebettelt, uns von den
DJKlern ein Tor einzufangen, was diese auch bereitwil-
lig machten und da sie eine freundliche Mannschaft
sind haben sie ein zweites Tor gleich hinterher gelegt.
Kurz vor Schluss wollten sie uns in ihrer Großzügigkeit
noch ein drittes Tor (ein)schenken, was aber die Stollen
an meinem rechten Fuß nicht annehmen wollten somit
endete unser zweites Punktspiel 2:2.

Euer Peter Müller

Aktuelles Mannschaftsfoto Saison 2007

Von Links stehend:
T.Maderer, R.Pleithner, S.Eismann, P.Müller, D.Wenzel,
T.Thierauf, J.Mader, W.Mörlein,
kniend:
B.Weicker, S.Voag, M.Mücke, R. Brandl(Quälix), W.Lauter,
K.Silhadi, K.Djerroud
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A Junioren - Kreisliga München

Na also – es geht doch !
Nach Abschluss der Vorrunde standen wir mit 7 Pkt.
auf dem letzten Platz und jetzt haben wir (Stand
28.04.07) 20 Pkt. auf unseren Konto und sind auf dem
besten Weg die Klasse zu erhalten.
Die Mannschaft spielt seit der Winterpause ein 4-4-2
System und das mit großer Disziplin und Begeisterung.
Nachdem die Jungs von uns Trainern und der Vorstand-
schaft ins Gebet genommen wurden, dass mit der Viel-
zahl der roten Karten kein Spiel gewonnen werden
kann, zeigen sie endlich was in ihnen steckt!
Jetzt kämpft einer für den andern und nur so haben wir
eine Chance in dieser Liga. Nachdem aus 5 Spielen 13
Pkt. geholt wurden (bei TSG Pasing 1:1; geg. TSV
Neuried 3:1; bei SC Bogenhausen 4:2; geg. SV Lohhof
4:1; bei Allach 09 ein 4:0) ist das Selbstvertrauen in der
Mannschaft wieder da und sie geht wieder mit breiter
Brust auf den Platz, denn sie wissen jetzt, dass sie kei-
nen Gegner mehr fürchten müssen! Man sieht, dass
sich das Trainingslager und die vielen Übungseinheiten
doch noch bezahlt machen!

Uns Trainern (Richard und Thomas) und der Mann-
schaft macht es wieder richtig Spaß und das kommt
auch Woche für Woche rüber. Weiter so Jungs!

Richard und Thomas

Hallo, C1 Fasanen
Die C1 ist im Moment eine Truppe, die im gerade dabei
ist, sämtliche Vereinsrekorde zu brechen. Trainingsbe-
teiligung: Durchschnitt 97,6%, das heißt 15 von 16
Mann sind garantiert im Training. Gelbe Karten nach
der Vorrunde: 2!! (11 Spiele=2,2%)- Rote Karten: Fehl-
anzeige!!
Ausrüstung vergessen? Fehlanzeige. Und so geht es
eigentlich weiter. Positive Rekorde am laufenden Band.
Noch einer gefällig? 10.März, 14.30 FC Fasanerie
Nord-FC Bayern Endergebnis 2:3, Zuschauer ca.
110!!!Dank an Radio Arabella, Bayern 1 und Nor-
drundschau für die hilfreiche Werbung!!
Werbung betreiben die Jungs allerdings  aufs Beste in
eigener Sache. Wer oben genanntes Spiel gesehen hat,
weiß, was die Autoren sagen wollen. Besser geht’s nim-
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Jugendleiter: Michael Enders, Reigersbacherstr. 26, 80995 München, Tel. 150 79 29

stellv. Jugendleiter: Ralf Joesalu, Grieserstr. 21, 80995 München, Tel: 150 42 25
Schiedsrichter-Obmann: Alex Bothner, Descartesstr. 1, 80997 München, Tel. 150 47 59

Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Udo Beimert
Dr. med. Susann Ott

Fachärzte für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde

Allergologie · Stimm- und Sprachstörungen

Medizinische Informatik · Phoniatrie und Pädaudiologie

Naturheilverfahren · Umweltmedizin

Moosacher Str. 23 / Ecke Riesenfeldstr.

(Bushaltestelle Linie 80/43/143 Am Anhalterplatz)

D-80809 München · Telefon 351 22 17

Sprechstunden:

Mo bis Do 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-12 Uhr

und nach Vereinbarung

Anette StADLER
Logopädin

DIPL.-ATEMTHERAPEUTIN

· Sprach- und Sprechtherapie für 
Kinder und Erwachsene

· Stimmtherapie 

· Stimm- und Sprechtraining für Sänger/innen 
und Personen in Sprechberufen

· Atemtherapie

· Seminare

JOSEF-FRANKL-STRASSe 47c
80995 München
Tel. 0 89/3 59 73 38

Am besten mit:

   1    2    8 – Feldmoching 



mer. Spannung, tolle Spielzüge, Dramatik… aus einem
0:3 noch ein 2:3, dazu schöne Tore durch Martin
Angermeier und Stefan Wintershoff. Dir zollten selbst
die Bayern richtig Respekt.
Wir schreiben das Jahr 2007 – unendliche Zei-
ten……Aber am 22. April fliegt der Fasan durch die
unendlichen Weiten der Kreisklasse zu seinem 1. Sai-
sonsieg im 1. Rückrundenspiel bei Lohhof. Die best-
mögliche Verteidigung wurde durch das Fehlen von
Nico Möllenhoff gesprengt, Ersatzverteidiger – Fehlan-
zeige. Doch der Schwur vor dem Spiel  "Einer für alle,
alle für Einen" ist kein leeres Geschwätz, sondern harte
Realität – aber für den Gegner.
Stürmer wie Philipp Arthen, Philipp Stockbauer halfen
ebenso in der Verteidigung wie Lukas Günzel , der vom
Stürmer zum Vorstopper umfunktioniert wurde. Trotz-
dem schoss Philipp Arthen in der 5. Minute das 0:1 für
den FCF und Philipp Stockbauer wollte da nicht nach-
stehen: 15. Minute 0:2 für die Jungfasanen. Matjia
Curic (1. Spiel – erstes Tor) erhöhte nach der Halbzeit
mit feiner Einzelleistung auf 0:3 und Martin Angermei-
er dann auf 0:4. Die Gastgeber konnten nur noch
Ergebniskosmetik betreiben. Wenngleich es auch ein
Sieg durch komplette Mannschaftsleistung war, so sei

doch Tobias Angermeier im Tor besonders zu erwäh-
nen, der sage und schreibe 4 Großchancen in überra-
gender Torwartmanier zunichte machte.
Mit dieser tollen Einstellung sollte doch am Samstag
gegen Istiklal ja doch bittschön nichts anbrennen. Die
Jungs um Chefmotivator Peter Winkelmann und Tak-
tikfuchs Alois Niedersüß trafen zu Hause mit stolz
geschwellter Brust auf den Tabellenletzten. Aber zuviel
Schwellung trübt den Blick. Auch der klare 5:0 Sieg
konnte das mittelmäßige Spiel nicht schönfärben. Wie
schon gegen Lohhof führten die Jungfasanen zur Halb-
zeit durch ein Tor von Philipp Stockbauer mit 1:0, ehe
sie in der zweiten Halbzeit durch 3 Treffer von Philipp
Arthen sowie Thomas Angermeier alles klar machten.
Der Blick auf die Tabelle verzerrt allerdings den guten
Eindruck, da zwei Nachholspiele ausstehen, bei denen
noch 6 Punkte möglich sind. Ob’s passt oder nicht…..
der Aufstiegs-Express rollt und rollt…..
Wie sagte schon  Franz Beckenbauer: Schaun mer mal!

Alois Niedersüß und Peter Winkelmann

Anmerkung der Redaktion: Weiter so Jungs!!!!

Fußball-Junioren

8

Gute Beratung - Schöner Boden - Gute Laune
Belgradstr. 9 · 80796 München

Tel. 55275526 Fax: 55275530 E-Mail: parkettstab@freenet.de
Öffnungszeiten: Mo-Mi 10-18 · Do u. Fr 10-19 · Sa 9-13 Uhr

Wir führen:
Parkett, Kork, Laminat, Linoleum, Teppich, Elast. Bodenbeläge

Exotenhölzer in wunderschönen Farben
Einheimische massiv Hölzer im 

Stab-, Mosaik-, Flecht-, u. Englischen-Verbund
Landhausdielen

sämtl. Zubehör wie:
lösungsmittelfreie Parkettkleber u. Parkettlacke

alle Arten u. Formen von Sockelleisten, auf Wunsch nach Muster
Türübergangsprofile in Holz, Kork oder Metall
Parkettöl, Hartwachsöl, passende Pflegemittel

Wir bieten:
Beratung auch vor Ort, kostenloser Aufmaßservice, Lieferservice

auf Wunsch Montage Ihres Bodenbelags
auch schleifen Ihres alten Parketts

Gern leihen wir Ihnen auch das passende Werkzeug samt Zubehör
zum Schleifen / Verlegen Ihres Fußbodens

Sie wünschen eine Vertretung vor Ort?

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch
in unseren Geschäftsräumen.

Gerne beraten wir Sie!
persönlich – kompetent – vor Ort

Generalvertretung der Allianz
Fasanerie/Feldmoching
Rolf-Peter Schapfl

und Mitarbeiter
Josef-Frankl-Str. 51 · 80995 München

Telefon 089/150 82 82
Fax 089/150 82 83

rolf-peter.schapfl@allianz.de
http://www.schapfl-ohg.de
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E2 Wintersaison 2006/2007
Der Winter ist vorbei, die Rückrunde in der Liga fängt
wieder an. Aber zunächst zum Thema Winterspiel/Hal-
lenturniere 2007:
Es waren nicht viele Spiele, drei genau an der Zahl und
erfolgreich auch. Das erste Spiel war in Bergkirchen.
Große Achtung im Finale gegen Karlsfeld. Hut ab:
Zwei Siege und ein Unentschieden.
Das zweite Hallenturner bei SV am Hart.
Der 4. Platz – auch gut. Mit ein bisschen mehr Ehrgeiz
wäre mehr möglich gewesen. Gegen Allershausen ein
0:0 und gegen DSC München eine unglückliche Nie-
derlage (1:4). Da war halt nur noch der 3. Platz in Sicht,
aber die Kraft war nicht mehr da. Gegen Indersdorf
eine 0:4 Niederlage. Aber die Moral der Mannschaft
war gut.
Das letzte Hallenturnier war unser eigenes.
Vorrundenspiele: Das 1. Spiel war eine Niederlage,
aber dann folgten zwei Siege und wir waren in der Zwi-
schenrunde. Im Spiel gegen Haar hatten wir eine bittere
Niederlage einstecken müssen – 2:1 und der Traum
vom Finale war ausgeträumt. Raus gekommen ist am
Ende dann der 4. Platz. Kopf hoch, als guter Gastgeber
im Mittelfeld von 8 Mannschaften ist das in Ordnung.
Wir hatten schließlich nur immer 1 Stunde Trainings-
zeit in der Halle.
Gott sei Dank hatte das Wetter mit uns Erbarmen und
wir konnten früh raus auf den Rasen (nicht so wie im

vergangenen Jahr) und zwei Freundschaftsspiele absol-
vieren.
Das erste Spiel gegen Perlach hat mir und Stefan
gezeigt, wo wir stehen: Es setzte eine 8:1 Niederlage.
Aber nichts desto trotz waren wir zuversichtlich, denn
das Spiel war eigentlich in Ordnung, nur die Kondition
nicht so ganz. Durch intensives Training haben wir dann
alles aufgeholt und auch die Kondition war wieder da.
Das 2. Freundschaftsspiel gegen unseren Nachbarn SC
Lerchenauer See hat uns dann die Bestätigung
gebracht: Wir gewannen mit 2:5. Das Spiel hat uns
genauso gut gefallen wie das Manchester United gegen
AS Rom in der Championsleague!!
Zum Schluss ein großes Lob an alle Spieler: Ihr seid
alle SPITZE! Weiter so und wir brauchen in der
Rückrunde keine Sorgen zu haben.
Eine Anmerkung noch: Wir haben 2 Neuzugänge zu
verzeichnen, die wir ganz herzlich in unserer Mann-
schaft begrüßen: Es sind Marlon Becker und Michael
Hartmeier. Willkommen in unserem Kader der E2
Jugend des FCF!

Eure Trainer Andi und Stefan

Bericht F1 Jugend
Liebe Kinder, Eltern, Zuschauer der F1, Sonnenanbe-
ter, Regenherbeihoffer, Borussia Mönchengladbach

Fans, Aprilscherzvermeider,
Regentänzer und Wetterpsycho-
logen, nach einer harten, wahr-
scheinlich für die Kinder zu for-
dernden Vorbereitung, (nur die
vom 1.FC Nürnberg unter Hans
Meier kann härter sein), spielten
wir uns im 1. Punktspiel beim
FSV Harthof, in einen regelrech-
ten Rausch. Wir lagen zur Halb-
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zeit verdient mit 0:2 Toren im Rückstand. Nach dem
Seitenwechsel gelang uns der Anschlusstreffer, aber
gleich im Gegenzug fiel das "eigentlich" Entscheidende
1:3 für den FSV. Wer geglaubt hat, dass die Mannschaft
jetzt aus einander fallen würde(was auf Grund der
schlechten Ergebnisse der Vorbereitung normal gewe-
sen wäre), wurde eines besseren belehrt. Die Mann-
schaft erspielte sich eine 1000% Torchance nach der
anderen, bloß der Ball wollte noch nicht ins Tor. Nach
einer blitzsauberen Kombination, erzielten wir den 2:3
Anschlusstreffer. Wir blieben dran und erhöhten weiter
den Druck auf die Gastgeber, die eigentlich bereits ste-
hend k.o. waren. Ein erneut gut vorgetragener Angriff
brachte den längst überfälligen Ausgleich.
Wir wären nach bisherigem Spielverlauf mit dem
erreichten Unentschieden hoch zufrieden gewesen,
aber die Mannschaft wollte unbedingt den Sieg. Die
letzte Spielminute: Franz-Xaver setzte sich auf der
rechten Seite durch (er erzielte bereits dass 3:3), und
schoss die Mannschaft zum hoch verdienten 4:3 Sieg.
Danach ließ der Uhrlose Heimschiedsrichter ca. 6
Minuten unerklärlicher weise nachspielen (Wir wür-
den wahrscheinlich jetzt noch spielen, wenn nicht die
Jugendleiterin vom FSV endlich ein Einsehen gehabt
hätte, und den Zirkus beendete. Vielen Dank an dieser
Stelle.). Unsere Fans, sowie wir Trainer alterten in
diesen 6 Minuten wahrscheinlich 18,4 Jahre. Dieses
Spiel war ein echter Fußball-Krimi. Besser geht’s

nicht Jungs.

Ein bisschen Ersatzgeschwächt taten wir uns gegen den
Tabellenletzten aus Schleißheim sehr schwer ins Spiel
zu kommen. Wir erzielten aber dennoch eine hoch ver-
diente 2:0 Halbzeitführung. Nach der Pause erarbeite-
ten wir uns weiter gute Tormöglichkeiten, aber es fehl-
te uns an diesem Tag der "Killer" und das Quäntchen
Glück, um die Führung auszubauen.
So kam es wie es kommen musste, Schleißheim kam 2-
mal vor unser Tor und erzielte ein Tor, das andere
schossen wir in Franz Beckenbauer Manier selbst.
Zwei verschenkte Punkte bei unserer Aufholjagd.
Macht nichts Jungs, weiter geht’s.

Lieber Grüsse von Wim und Wendelin
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Durchgehend warme Küche
von 11.30 - 22.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
10.30 - 1.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag !



F2
Bei unserem ersten Hallenturnier 2007(eigenes Turnier
vom FC Fasanerie Nord) waren wir gute Gastgeber und
überließen den Gästen die vorderen Plätze. 
Eine Woche später hatten es unsere Jungs endlich
drauf. Die Einstellung stimmte, die Disziplin war bes-
ser und es bemühte sich jeder, seine vorgegebenen Auf-
gaben zu erfüllen. So wurden sie bei dem Turnier des
SF Harteck mit dem 1. Platz belohnt und unser Niklas
wurde sogar noch Torschützenkönig.
Beim Turnier des  SV Lohhof hätten wir etwas besser
abschneiden können. Leider waren auf Grund der
Schulferien (es gehen doch tatsächlich einige Jungs
zum Skifahren bzw. Snowborden) und Erkrankung
nicht die komplette Mannschaft anwesend. Trotzdem
erreichten wir den 3.Platz (schlechteres Torverhältnis
als der Zweite). Turniersieger wurde der TSV 1860.
Es war schade, dass wir nicht mit der ersten Garnitur
antreten konnten, nicht nur weil unser ehemaliger Stür-
mer Luca gegen uns spielte, sondern das Spiel hätte
vielleicht etwas anders ausgehen können. Trotzdem
kämpften die am Platz stehenden Spieler und hielten

das 1: 0 eigentlich sehr lange (Spielzeit 12 Min). Leider
kassierten wir in den letzten Minuten noch drei und
mussten uns 4:0 geschlagen geben. 

Am nächsten Tag waren wir schon wieder unterwegs.
Diesmal beim TSV Neubiberg. 
Es war unser letztes Hallenturnier vor dem Start in die
Rückrunde und unser bestes Turnier.
Ein großes Lob an alle Spieler. Es stimmte alles. Der
oft so vermisste Kampfgeist war endlich bei allen Spie-
lern da. Jeder kämpfte und das Mannschaftsgefüge
klappte. Nach fünf Siegen in der Vorrunde und dem
Sieg im Halbfinale mussten wir uns nur im Finale
gegen den TSV Ludwigsfeld leider mit 2:0 geschlagen
geben. Trotzdem hatten wir noch einen Erfolg. Unser
Niklas wurde wieder Torschützenkönig. Dies ist auch
der  Verdienst der gesamten Mannschaft. Nur mit der
richtigen Einstellung seiner Mitspieler und dem gezeig-
ten Mannschaftsgeist kann man Torschützenkönig wer-
den.    
Nochmals einen Dank für das Verständnis unserer
Eltern. Das Turnier dauert bis 19.15 Uhr, obwohl am
nächsten Tag wieder Schulbeginn war und wir doch
noch ein paar Kilometer nach Hause fahren mussten.
Wir möchten uns an dieser Stelle auch mal bei unseren
super Eltern bedanken. Bei vielen ist es jedes Mal ein
Familienausflug, da sie ja nicht nur ein Kind haben.
Auch die Anfeuerung während des Spiels und die
Betreuung ihrer Kinder in den Pausen tragen dazu bei,
dass unsere Jungs diese Leistungen bringen können. 

Bis zum nächsten Mal mit ausführlichen Berichten zur
Rückrunde im Freien !

Peter und Markus

11

Fußball-Junioren

Gaststätte Fagana
Pizza - Pasta - Grillspezialitäten - 

Bayerische Küche

• Nebenzimmer - Kegelbahn - Biergarten
• Veranstaltungen jeder Größe
• Alle Essen zum Mitnehmen billiger

Georg-Zech-Allee 15               Tel: 089-3147663
Di. - Fr. 16.00 - 23.00, Sa./So. 11.00 - 23.00 Uhr

Pächter: Familie Pejazic



Tabellenstände:
Tabelle A - Spielgruppe  - KL
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Karlsfeld 21 53 81:26
2 Plan.-Krailling 20 45 49:13
3 Gräfelfing 21 39 62:33
4 Ebersberg 21 37 41:30
5 Glonntal 20 34 54:27
6 Neuperlach 21 31 43:44
7 Ismaning 21 29 43:40
8 SC Bogenhausen 21 26 37:47
9 Neuried 21 22 50:59
10 FC Fasanerie Nord 21 20 29:59
11 Lohhof 21 19 33:64
12 Odelzhausen 21 18 34:63
13 Allach 09 20 17 22:60
14 TSG Pasing 20 15 30:43 

Tabelle B - Spielgruppe  - KL
1 Forstenried 21 61 112:24
2 Poing 21 49 55:21
3 Ottobrunn 19 39 61:31
4 Milbertshofen 20 39 61:31
5 Ebersberg 21 34 54:44
6 München 1906 20 30 54:35
7 ASV Dachau 21 30 57:46
8 Unterhaching 3 20 24 58:42
9 Ismaning 20 24 39:43
10 Karlsfeld 21 23 58:53
11 Neuperlach 21 23 42:50
12 Perlach 21 15 33:80
13 Feldmoching 21 8 19:94
14 FC Fasanerie Nord 21 8 17:126

Tabelle C - Spielgruppe 1 - KK
1 FC Bayern 3 13 39 82:12
2 ESV Freimann 13 31 57:17
3 Milbertshofen 2 13 27 47:29
4 FC Fasanerie Nord 11 19 34:19
5 Lohhof 13 17 35:36
6 Allach 09 13 16 33:29
7 Untermenzing 12 11 21:35
8 SV Nord 12 11 26:45
9 Feldmoching 13 10 33:50
10 Istiklal 13 0 3:99

Tabelle C2 - Spielgruppe 3 - NK
1 Lerchenauer See 11 30 50:20
2 Lohhof 2 12 29 49:15
3 Ludwigsfeld 11 24 49:16
4 Karlsfeld 2 11 20 35:18
5 Schleißheim 10 15 32:30
6 Allach 09 2 12 11 17:36
7 FC Fasanerie Nord 2 11 6 24:50
8 Gerberau 12 5 24:60
9 SV Nord 2 10 4 16:51 

Tabelle D - Spielgruppe 2 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Riedmoos 13 33 76:9
2 Dachau 65 12 32 67:7
3 Bergkirchen 13 28 50:22
4 FC Fasanerie Nord 12 23 38:23
5 ASV Dachau 2 13 18 24:43
6 Feldmoching 2 13 15 31:67
7 Allach 09 2 12 9 26:48
8 Karlsfeld 2 13 8 19:55
9 Günding 2 13 8 12:49
10 Lerchenauer See 12 7 25:45 

Tabelle D2 - Spielgruppe 5 - NK
1 ESV Freimann 2 12 33 63:8
2 Dachau 65 2 13 32 70:15
3 Inhauser Moos 2 11 25 43:16
4 FC Fasanerie Nord 2 11 20 34:43
5 Riedmoos 3 11 19 32:22
6 SC Freimann 2 12 10 30:42
7 Bergkirchen 2 12 9 21:50
8 Odelzhausen 2 11 6 17:41
9 Karlsfeld 3 13 0 12:85 
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Gerhard Wölfel
Fuhrunternehmen

Transport von:
Schutt, Kies, 
Humus und Garten-
schnitt
mit Selbstlade LKW

Tel. 150 74 38 · Pappelallee 24 · 80995 München

Heinrich Schick
Montage – Reparaturen - Service

Metallverarbeitung, Gartentore, Geländer 
Schließanlagen etc.

Reigersbachstr. 45 Tel: 089-1508367
80995 München Fax: 089-15882526

Mobil: 0175-4072334



Tabelle E - Spielgruppe 03 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 Feldmoching 8 22 34:9
2 Schleißheim 8 16 25:21
3 Riedmoos 8 13 25:25
4 Lohhof 7 10 11:12
5 FC Fasanerie Nord 7 7 11:18
6 Allach 09 8 6 16:25
7 Ludwigsfeld 8 4 5:17 

Tabelle E2 - Spielgruppe 09 – NK
1 Karlsfeld 2 9 23 65:18
2 Lohhof 2 9 18 31:26
3 Vierkirchen 2 9 17 34:19
4 Dachau 65 2 9 13 28:22
5 Allach 09 2 9 10 39:41
6 FC Fasanerie Nord 2 9 10 26:41
7 Petershausen 2 9 7 24:34
8 Jetzendorf 9 4 10:56 

Tabelle F - Spielgruppe 03 – NK
1 Riedmoos 8 19 31:10
2 Feldmoching 7 18 36:11
3 FC Fasanerie Nord 8 11 21:29
4 Harthof 8 10 29:19
5 Lohhof 8 10 14:18
6 Allach 09 7 8 13:17
7 Schleißheim 8 1 3:43 

Tabelle F2 - Spielgruppe 07 – NK
1 Harthof 2 9 20 23:15
2 Am Hart 2 8 18 39:12
3 FC Fasanerie Nord 2 9 17 27:23
4 DSC München 3 9 13 27:24
5 Garching 3 9 12 16:13
6 Schleißheim 2 9 10 16:24
7 Feldmoching 2 8 6 12:23
8 Lohhof 2 9 4 7:33 

Tabelle F3 - Spielgruppe 12 – NK
1 Croatia 2 9 24 25:3
2 Lohhof 3 9 20 30:9
3 Inhauser Moos 2 9 18 21:11
4 Dachau 65 3 9 17 20:5
5 FC Fasanerie Nord 3 9 7 8:15
6 ESV Freimann 3 9 7 11:21
7 Harthof 3 9 7 7:31
8 Schleißheim 3 9 2 4:31 

DRINGEND GESUCHT!
Für die nächste Saison suchen wir einen 

Trainer für die C1-Jugend. 
Meldungen bitte an unseren Jugendleiter!

Tabelle F4 - Spielgruppe 17 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore 
1 AEG Dachau 2 6 12:0
2 Röhrmoos 3 2 4 7:3
3 Croatia 3 1 3 9:0
4 Eintracht 3 2 3 7:5
5 FC Fasanerie Nord 4 2 3 8:8
6 Erdweg 3 2 1 3:10
7 ESV Freimann 6 1 0 1:5
8 Feldmoching 5 2 0 0:16

Fußball-Junioren
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1.600 m2

BRÄUNER der führenden 
Hersteller für Privat und Gewerbe
SONNENSTUDIO-EINRICHTUNG,
STUDIOBEDARF, ERSATZRÖHREN
GEBRAUCHTGERÄTEMARKT
ERSATZTEILE, KUNDENDIENST 
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S T Ä N D I G E  

S O N D E R A N G E B O T E

Neumarkter Str. 74, 81673 München, Fax 089 / 45 49 10 - 90, Tel. 089 / 45 49 10 - 0
www.wolu.de, E-Mail: info@wolu.de

Alexander   Kappicht
Fernmeldeanlagenelektronikermeister

ISDN- und Kommunikationslösungen
Netzwerke Elektronikservice

Schneeglöckchenstr.45  80995 München
Tel. 089/158144-0  Fax 089/158144-44
E - M a i l : A K - K O M @ T- O N L I N E . D E



Sommersaison eröffnet:
Das schöne Wetter in diesem noch jungen Jahr ermög-
lichte uns, unser Training schon am 15.03. auf die
Stockbahnen Fagana Anlage zu verlegen. 

Neuzugang:
Mit 2 neuen Mitgliedern (Barbara Niebeler und Xaver
Pohmann) konnten wir unsere Abteilung schon auf-
stocken.

Turniere:
Asphalt Turniere 2007 begannen am 23.03. für Damen
und Herren. Bis jetzt wurden 10 Turniere geschossen,
davon 3 Kreispokale. Bei Freizeitturnieren erreichten
die einzelnen Mannschaften gute bis sehr gute Ergeb-
nisse, vom 2. -15.Platz war alles dabei.

Kreispokal Herren: 21.04.2007
Schützen: Poschmann Gerhard, Novak Franz, Koller
Herrmann, Walter Adam. Sie  verpassten dabei knapp
den Aufstieg in den Bezirkspokal und  erreichten den 4.
Platz mit 18:10 Punkten (knapp verpasst heißt: diesel-
ben Punkte wie der 3. Platz, aber das schlechtere Stock-
noten Ergebnis)

Kreispokal Damen: 27.04.2007 
Schützinnen: Kottmayr Monika, Steber Gerda; Arras
Christa, Poschmann Liesl
Um 18.30 Uhr gingen sie mit großem Elan an den
Kreispokal 2007 ran. Zum Aufsteigen in den Bezirks-
pokal benötigten sie mindestens einen 2. Platz, was lei-
der nicht ganz klappte, denn am Ende mit 8 : 6 Punkten
war es ein guter 3. Platz, aber somit keine Teilnahme
am Bezirkspokal (leider). Vielleicht geht es ja im näch-
sten Jahr.

Kreispokal Herren Ü 50: 28.04.2007
Schützen: Bletz Bernd, Auer Maik, Kottmayr Kurt,
Pohmann Xaver
Unsere Ü 50 Mannschaft spielt in Gruppe B und möch-
te es heuer schaffen, dass sie im Jahr 2008 in der A
Gruppe ihre Wettkämpfe austragen kann. Was ihnen
mit einem sehr guten  2. Platz  gelang. Nähere  Anga-
ben können hierzu noch nicht gegeben werden (Abga-
beschluss).    

Stockschützen
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Abteilungsleiter: Gerhard Poschmann, Gutmannstr. 18, 80995 München, Tel 1505613
2. Abteilungsleiterin: Christa Arras, Wichertstr. 4, 80993 München, Tel. 1496959

Auto Kirchmeier
Fahrzeuglackierung & 
Unfallinstandsetzung

• hochwertige Karosserie-Instandsetzung 
und Lackierarbeiten für alle 
Fahrzeugfabrikate

• unverzügliche, EDV-gestützte 
Reparaturkostenermittlung

• Unfallreparaturen und 
Rahmenrichtarbeiten

• Autoglasservice
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Kostenloser Hol- und Bringservice aus/

zur Fasanerie

Rudolf-Diesel-Straße 18a 
85221 Dachau (Ost)
Telefon: 0 81 31/33 87 00
www.akdonline.de



Trauer:
Die Mitglieder des FCF nahmen Abschied von 
Hermann Mieslinger. Er war Gründungsmitglied unse-
rer Abteilung Eisschützen und seit 1979 im Verein, kam
regelmäßig zum Training und  auch bei zahlreichen
Turnieren nahm er teil. Auch als Zuschauer bei Turnie-
ren war er oft anwesend. Besonders interessierte ihn
das Abschneiden der Damenmannschaften bei Pokal
und Meisterschaften.Wir werden Dich Hermann immer
in unseren Gedanken und Herzen behalten. 

Deine Stockschützenfreunde

Glückwunsch zum 60. Geburtstag:
Wieder mal einen runden
Geburtstag: diesmal unser 2.
Vorstand Christa Arras, die
unsere Abteilung mit Rat und
Tat immer unterstützt. Auch ist
sie immer bereit auszuhelfen
wenn jemand kurzfristig nicht
ein geplantes Turnier bestreiten
kann.
Herzlichen Glückwunsch von
allen aktiven und passiven
Stockschützen

Vereinsmeister(in):
Am 1. Mai werden wir wie jedes Jahr unsere(n) ver-
einsinternen Meister(in) in Mannschaft und Einzel-
schießen ermitteln. Ein ausführlicher Bericht kann
wegen frühzeitigem Redaktionsschluss erst im näch-
sten Fasan erscheinen. 
Auch würden wir gerne unsere Mitglieder Zahl erhöhen
(egal ob Damen oder Herren) wir stellen für die erste
Zeit Material zur Verfügung. Donnerstags von 18 – 21
Uhr sind wir auf den Bahnen an der Georg Zech Allee.
Traut euch und schnuppert einfach mal rein.

Liesl Poschmann

Hallenplatz zu vergeben, Übungsleiter gesucht!
Wie schon im Bericht von Ju-Jutsu erwähnt, wird 
die kleine Halle an der Toni-Pfülf-Straße für das
Donnerstag-Training nicht mehr benötigt. Der FCF
hätte großes Interesse daran, diese Stunden nicht zu
verlieren und andere Angebote zu machen. 
Wir sind daher für kreative Vorschläge zur Nutzung
(z.B. Tanzen, Gymnastik, Yoga, Thai-Chi, etc.) 
sowie insbesondere für Meldungen möglicher
Übungsleiter dankbar. Meldungen bitte umgehend
an unseren Vorstand.

Stockschützen
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POLSTEREI
WANDBESPANNUNGEN

GARDINEN
TAPETEN

BODENBELÄGE
INNENAUSBAU
MALERARBEITEN

MAX ASCHAUER
SCHNEEGLÖCKCHENSTR. 39 · 80995 MÜNCHEN
TELEFON 089 / 150 74 91 · TELEFAX 089 / 150 82 75 

MEISTER
WERKSTATT

FÜR
RAUM

GESTALTUNG
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Wir bieten auch Partyservice

Theo Lehnertz
Leberblümchenstr. 20
80995 München
Tel. 0171 - 715 13 76
E-mail: lehnertz-lehnertz@web.de

Öffnungszeiten: Di.-Sa. 11.00-01.00 Uhr, 
So. & Feiertage 10-22 Uhr, Montag Ruhetag
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Liebe Ju-Jutsu-Freunde,
es gibt wieder einiges über unsere Abteilung zu berich-
ten. Am 17. März fand bei uns der Landeslehrgang
Frauen-SV: "Starker Wille – starke Frau" statt. Mein
Bruder Christian hat dazu einen ausführlichen Bericht
geschrieben, der auf der Internetseite des Bayerischen
Ju-Jutsu Verbandes veröffentlicht worden ist
(www.jjvb.de). Der Lehrgang war mit 36 Teilnehmern
gut besucht und der Vize-Präsident Breitensport des
Bayerischen Ju-Jutsu-Verbandes, Dieter Meyer, war
mit der Durchführung dieses Lehrganges sehr zufrie-
den. Die Referentin, Tanja Dietz-Röding zeigte, wie
"Frau" sich im Notfall effektiv gegen Übergriffe vertei-
digen kann.

Der Lehrgang ist eine Voraussetzung zum Erwerb der
Lizenz Frauen-SV des Deutschen Ju-Jutsu Verbandes.
Der Ju-Jutsu-Verband hat für verschiedene Bereiche
der Selbstverteidigung ausgefeilte Konzepte erstellt
und zukünftige Übungsleiter werden auf diesen Gebie-
ten intensiv geschult, bevor sie selbst Selbstverteidi-
gungskurse durchführen dürfen. Dies ist ein hohes
Qualitätsmerkmal unseres Sportes.

Am 14. Juni findet in der Gaststätte "Fagana" ab 19:00
Uhr die Mitgliederversammlung der Abteilung Ju-Jutsu
statt. Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Die Entwicklung der letzten zwei Jahre bereitet mir
zunehmend Sorgen, weil das Engagement für den Sport
Ju-Jutsu und für die Abteilung insgesamt nachgelassen
hat. Dies hat dazu geführt, dass Christian und ich
immer mehr Aufgaben übernehmen mussten und die
Belastung für uns deshalb größer geworden ist.
Die meisten Mitglieder, auch die höheren Gürtelgrade,
haben ihren festen Trainingstag in der Woche. Fällt das
Training an diesem Tag einmal aus, z. B. weil Feiertag
ist oder aus anderen privaten Gründen, fällt das Trai-
ning für den Betreffenden eben in dieser Woche ganz
aus. Insbesondere das Interesse am zweiten Donners-
tagstraining ist gleich Null. Darüber hinaus findet ja in
den Schulferien kein Training statt, weil die Halle
geschlossen ist. Bei dieser allgemein laschen Einstel-
lung ist es nicht möglich, in einem technisch so
anspruchsvollen Sport wie Ju-Jutsu ein höheres Niveau
zu erreichen.
Die Durchführung des Kinder-Anfängertrainings am
Donnerstag, an dem ca. 20 Kinder teilnehmen, wird
langsam problematisch, da die allgemeine Unruhe in
der Gruppe größer geworden ist und es deshalb immer
schwieriger für mich wird, mich durchzusetzen. Das
Niveau innerhalb der Gruppe ist recht unterschiedlich:
einige Kinder haben Koordinations- und Konzentra-
tionsprobleme und deshalb Schwierigkeiten, die Ju-
Jutsu-Techniken zu verstehen und zu üben, andere Kin-
der wiederum langweiligen sich, weil die Übungen für
sie sehr einfach sind, aber oft wiederholt werden und
nichts Neues gemacht wird, bevor nicht alle die Übun-
gen verstanden haben. Aus diesem Grunde ist eine Auf-
teilung des Trainings dringend notwendig. Kinder, die
schon länger im Training dabei sind und bereits den
gelben Streifen erworben haben, sollen auf einen ande-
ren Trainingstag verlegt werden, weil dort zurzeit viel

Ju-Jutsu
Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Thomas Haninger, Boris-Blacher-Str. 15 , 80939 München, Tel. 0179-676 87 71
2. Abteilungsleiter: Christian Haninger, Marthabräustr. 15, 82256 Fürstenfeldbruck, Tel. 0177/752 25 38

Vereinsheim Fasaneriesee

Inh. Marina & Stefan Bermanec
Lerchenauerstraße 267

80995 München
Telefon: 089 - 150 31 54

Bayerische und Kroatische Küche
Schöner Biergarten / ganzjährig geöffnet



weniger Kinder trainieren. Dieses Vorhaben ist jedoch
schwierig durchzuführen, weil die meisten Kinder noch
mindestens ein weiteres Hobby haben und nur der Don-
nerstag für Ju-Jutsu zur Verfügung steht.
Aus den genannten Gründen sind wir zu der Überzeu-
gung gelangt, dass eine Re-Organisation der Abteilung
und des Trainingsbetriebes dringend notwendig sind.
Dies soll bei der Mitgliederversammlung diskutiert
werden. Am Schluss möchte ich mich ausdrücklich bei
allen bedanken, die durch ihre aktive Teilnahme am
Trainingsbetrieb diese Abteilung mit gestaltet haben.
Wir stehen, was die Anzahl der Mitglieder angeht, gut
da und genießen im FC Fasanerie-Nord und im Bayeri-
schen Ju-Jutsu-Verband ein hohes Ansehen. Ich freue
mich deshalb auf die Mitgliederversammlung und die
hoffentlich anregenden Diskussionen über die Zukunft
dieser Abteilung.

Termine
Die Abteilung Ju-Jutsu führt dieses Jahr kein eigenes
Sommerfest durch. Am 30. Juni findet auf dem Fagana-
Gelände ein Fußballturnier statt, bei dem eine kleine
Veranstaltung zum 30jährigen Jubiläum des FC Fasa-
nerie-Nord durchgeführt wird. Die Mitglieder unserer
Abteilung können daran teilnehmen. Es gibt eine Grill-
station für das leibliche Wohl (ab 11 Uhr) und für die
Kinder wird eine Torwand aufgebaut. Außerdem ist
eine kleine Ju-Jutsu-Vorführung geplant.
Im Juli finden wieder Gürtelprüfungen statt. Vorausset-
zung für die Teilnahme sind die Mitgliedschaft in der
Abteilung seit mindestens 6 Monaten und der Erwerb
des Ju-Jutsu-Passes (13,- €). Außerdem erheben wir
eine Prüfungsgebühr von 15,- €, die der Abteilungskas-
se zugute kommt. Details zur Durchführung der Prü-
fungen werden im Training rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Eure Abteilungsleitung, 
Thomas und Christian Haninger

Einladung zur Mitgliederversammlung der Abtei-
lung Ju-Jutsu am Donnerstag, den 14. Juni 2007,
um 19:00 Uhr in der Gaststätte Fagana

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Abteilungsleitung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung der

Abteilungsversammlung
3. Prüfung und Feststellung der Zahl stimmberechtig-

ten Personen
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht der Abteilungsleitung incl. Kassenbericht
6. Entlastung der Abteilungsleitung
7. Bildung eines Wahlausschusses
8. Neuwahlen der Abteilungsleitung
9. Trainingsplanung 
10. Sonstige Punkte der Teilnehmer

Anträge zur Abteilungsversammlung sind bis späte-
stens 03. Juni 2007 schriftlich (Brief, E-Mail oder Fax)
bei der Abteilungsleitung einzureichen.  Durch Anträge
kann sich die Tagesordnung ändern. Die endgültige
Fassung kann spätestens eine halbe Stunde vor Ver-
sammlungsbeginn eingesehen werden.

Ju-Jutsu
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Ein Traum wird wahr – Aufstieg!
Was für ein Jahr! Wie bereits in der letzten Ausgabe des
FASAN angekündigt, erachteten wir es für möglich, bei
der Münchner Mannschaftsmeisterschaft mit beiden
Mannschaften in die nächst höhere Liga aufzusteigen.
Und so erging es uns:
Unsere erste Mannschaft war von Anfang an "gut bei
der Musik"; ein Sieg reihte sich an den nächsten. So
kam es, dass bereits in der vierten Runde ein kleines
Endspiel gegen den damaligen, ebenfalls ungeschla-
genen Zweiten gab. Kleine Personalprobleme konnten
wir Dank des tollen Teamgeists durch großartige Unter-
stützung der zweiten Mannschaft (zur Verfügung stel-
len ihrer besten Spieler) hervorragend lösen. So kam es,
dass auch dieses immens wichtige Spiel gewonnen
werden konnte. Dennoch waren noch einiges Spiele
ausständig, die die volle Konzentration erforderten.
Und genau so war es, totaler Einsatz bis zum letzten
Zug brachten uns weitere Siege, bis im letzten Spiel der
absolute Höhepunkt der gesamten Meisterschaft voll-
bracht wurde: Ein 8:0! Für Uneingeweihte: Ein Mann-
schaftsspiel besteht aus acht Partien, die gleichzeitig
gespielt werden und ein Sieg zählt einen Punkt. Höher
gewinnen kann man also nicht! Nach einer ausgiebigen
Meisterfeier geht es also gleich mit neuem Elan an
neue, jetzt höhere Aufgaben. Das nächste Ziel heißt nun

erst mal Klassenerhalt, jedoch nicht ohne mittelfristig
weiterhin nach oben zu schauen.
Hochs und Tiefs gab es bei der zweiten Mannschaft zu
vermelden. So war schon der Start etwas verhalten, mit
einem enttäuschenden 4:4 gegen einen ausgemachten
Abstiegskandidaten. Wer jedoch unsere zweite Mann-
schaft kennt, weiß, dass sie für solche Fehlstarts bereits
berüchtigt ist, im Vorjahr setzte es in der ersten Runde
gar eine 1,5:6,5 Niederlage. Auch dieses Jahr war diese
negative Überraschung nur von kurzer Dauer, die fol-
genden Runden wurden großteils souverän gewonnen.
So kam es, dass wir in der vorletzten Runde immer
noch die Chance hatten, aufzusteigen, da die ersten
zwei Mannschaften aufstiegsberechtigt waren. Jedes
einzelne Spiel war von hoher Spannung und interessan-
ten Kombinationen geprägt und bis zum Schluss konn-
te man nicht voraussagen, wer denn dieses Meister-
schaftsspiel für sich entscheiden würde. Schließlich
wurde es auch ein Unentschieden (4:4), womit jedoch
keiner Seite geholfen war. Den dadurch aufgekomme-
nen Frust haben wir letztlich dadurch besiegt, dass wir
im letzten Spiel, obwohl es für uns nur noch um die
goldene Ananas ging, den bereits erwarteten Meister
besiegten und damit noch vom Thron stießen. Wir als
FC Fasanerie-Nord 2 selbst belegten den großartigen
dritten Platz, was insofern noch mehr zählt, da wir von
der ersten Runde an nie in unserer stärksten Besetzung

spielen konnten, da wir das Saisonziel unserer
Top-Mannschaft, den Aufstieg, ebenfalls tat-
kräftig unterstützt haben. Und bei solchen
Erfolgen zeigt sich, was intensives Zusammen-
stehen, Teamwork und gegenseitige (personel-
le) Hilfe selbst im Schach bewirken können. So
kommt`s, dass wir trotz des Aufstiegs von
"nur" einer Mannschaft, mächtig stolz sind und
mit noch mehr Optimismus in die Münchener
Mannschaftsmeisterschaft 2008 gehen können.
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Schach
Abteilungsleiter: Norbert Mandelkau, Toni-Pfülf-Str. 8, 80995 München, Tel. 1506308
2. Abteilungsleiter: Karl Tafelmayer, Sonnentaustr. 4, 80995 München, Tel: 1504987

Installationshaustechnik

Ölfeuerung

Gasfeuerung

Badsanierung

Öl- und Gasbrenner-Kunden-
dienst



Herzlichen Glückwunsch:
Liebe Leser,

Zu allen 50,60,70,75,80 ern gratulieren wir nicht nur
persönlich, sondern auch mit Nennung im FASAN und,
wo möglich, auch mit Bild.

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
Name: Werner Zahradka
Geboren am: 24.07.1932
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1977
Besonderes: Gründungsmit-

glied
Mitglied im
Sponsorenkreis

Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Name: Theodor Lehnertz
Geboren am: 13.05.1957
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1991
Besonderes: Mitglied im

Sponsorenkreis
Viele Jahre Wirt
in der Fagana

Die Redaktionsleitung

Kinderfasching am 11. Februar
Schon um 8.00 morgens versammelte sich das Orga-
Team in der Mehrzweckhalle Fagana, um die Turnhalle
wieder in eine bunt geschmückte Faschingshochburg
zu verwandeln. So mancher Fingernagel ging beim
Zuknoten der Luftballons kaputt. 
Dank vieler fleißiger Helfer und wirklich perfekter
Zusammenarbeit gelang es uns auch dieses Mal,  recht-
zeitig mit dem Aufbau fertig zu werden. Sogar eine
Pause mit Weißwurstfrühstück (gesponsert von unse-
rem Wirt) war noch drin, bevor die ersten Besucher
schon kamen.
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Veranstaltung Datum Beginn / Ort

Sommerturnier Jugend Sa./So. 30.6.+1.7.07 ab 9.00 Fagana

Schulhauskonzert Sa. 07.07.07 16.00 Fagana

Schafkopfrennen Fr. 30.11.07 19.00 Fagana

Weihnachtsfeier E/F Jugend Sa./So. 08./09.12.07 14.00 Fagana

Jahreshauptversammlung Fr. 18.1.08 19.30 Fagana

Veranstaltungen / Vermischtes



Für beste Stimmung ab der ersten Minute sorgte wieder
unser Musiker Albert, der schon seit vielen Jahren die
Kinder und Eltern mit seinen aktuellen Musiktiteln
begeistert. Damit auch alle richtig in Fahrt kamen, ging
es zunächst mal unter der Führung von Orga-Mitglied
Christine sowie mit tatkräftiger Unterstützung von wei-
teren Orga-Mitgliedern Lotte, Claudia und Manuela auf
zur Polonaise, die rekordverdächtig lang war. 

Kleiner Clown, was nun? Kleiner Tigger on Tour

Als erster Höhepunkt im Programm trat dann die Kin-
dergarde mit dem Kinderprinzenpaar von Oberschleiß-
heim auf. Es ist schon fantastisch, was die Buben und
Mädel Jahr für Jahr auf die Beine stellen. Die Darbie-
tung war einfach toll und entsprechend groß war dann
auch der Applaus. Zwischen den Tanzrunden baute das
Orga-Team auch dieses Jahr wieder mehrere Spiele auf
der großen Tanzfläche ein, die so großen Zuspruch fan-
den, dass leider sicher nicht alle Kinder daran teilneh-
men konnten.

zwei, die sich gut verstehen

Unser "Senior " Klausi amüsierte sich prächtig

Auch die Spielebenen hinter den Zuschauern (für unse-
re Kleinsten das Topfschlagen) sowie der Hindernislauf
erfreuten sich reger Teilnahme. Während einiger Tanz-
runden trafen einige Orga-Mitglieder eine Vor-Auswahl
für die geplante Prämierung des phantasievollsten
Kostüms unserer kleinen Faschingsbesucher. Da sich
die Orga-Mitglieder nicht einigen konnten, wurde die
Entscheidung per Los getroffen. Es waren aber auch
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Veranstaltungen / Vermischtes

✰✰✰

Hotel – Gasthaus

Feldmochinger Straße 389 ✰✰✰ 80995 München
Tel. (0 89) 3 12 10-6 ✰✰✰ Fax (0 89) 3 12 10-800

 ✰✰✰ kontakt@feldmochinger-hof.de ✰✰✰ 
✰✰✰ www.feldmochinger-hof.de ✰✰✰

 Dienstag - Sonntag 11.00 - 24.00 Uhr ✰✰✰ Montag Ruhetag



wirklich ganz tolle Kostüme dabei – jedes hätte eine
Prämie verdient gehabt.

zwei besonders schön geschminkte Gesichter

Alle ausgewählten Kostüme

Die Zeit verging wie im Flug und viel zu schnell rückte
dann als krönender Abschluss der Auftritt der Moosacher
Prinzengarde mit dem Prinzenpaar näher. Die kleinen
und großen Besucher unseres Kinderballs schauen Jahr
für Jahr mit großer Begeisterung dieser Vorstellung zu.
Für das Orga-Team gab es bei diesem Kinderfasching
aber leider auch kleine Wermutstropfen, die wir nicht

verschweigen wollen. Da war zum einen die Tatsache,
dass wir eine nicht unerhebliche Anzahl von Faschings-
krapfen nicht verkaufen konnten. Ob’s daran lag, dass
die Krapfen nicht mehr von unserem "Vereinsbäcker
Sturm" waren? Zum anderen klappte es mit dem Service
für die Besucher nur sehr schlecht, wofür aber letztlich
das Orga-Team nichts kann. Trotzdem wirkt sich dies
evtl. aber auf weitere Veranstaltungen aus.
Besonders enttäuschend aber war in diesem Jahr der
deutliche Rückgang unserer Besucher. Mit 367 zahlen-
den Besuchern lag die Veranstaltung nur knapp über der
Schmerzgrenze, die eine Durchführung überhaupt mög-
lich macht. Wir können den Kinderfasching nur weiter-
führen, wenn wir genügend Einnahmen durch Besucher
haben. Und eins ist uns in diesem Jahr besonders aufge-
fallen: Von unserer eigentlichen Zielgruppe, nämlich die
fußballspielenden Kinder, ihre Eltern und Trainer war
mehr oder weniger niemand anwesend. Leute- das
kann’s nicht sein. Wir veranstalten diesen Kinderfa-
sching eigentlich vorrangig für unsere Fußballkinder,
um auch nach außen deutlich zu machen, dass wir nicht
nur Fußball im Verein anbieten, sondern auch was für
soziale Kontakte tun. Wir brauchen die Unterstützung
dieser langen Traditionsveranstaltung von allen Mann-
schaften und in diesem Jahr konnte noch nicht mal das
Bigl-Turnier als Ausrede hergenommen werden.
Die Ausgaben für diesen Kinderfasching steigen jedes
Jahr nicht unerheblich, trotzdem haben wir die Eintritts-
preise seit Einführung des Euro nicht erhöht. Dies haben
Gott sei Dank auch einige Besucher positiv festgestellt.
Doch wenn wir im nächsten Jahr nicht mehr Gäste
begrüßen können, wird es fraglich, ob wir unser Ziel,
wenigstens den 20. Kinderfasching noch durchführen zu
können, erreichen. 
Doch trotz dieser nicht ganz so erfreulichen Gesamtbi-
lanz hat uns die Vorbereitung und Durchführung wieder
Spaß gemacht und wir hoffen doch sehr, Euch im näch-
sten Jahr als Besucher wieder zu sehen.

Das Orga-Team

Veranstaltungen / Vermischtes
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Am Blütenanger 70 d · 80995 München · Telefon 089 - 150 20 01 · Fax 150 20 03

NOTDIENST auch an Sonn- u. Feiertagen 089/150 20 01

• Hochdruckspülung

• TV-Kanaluntersuchung

• Grubenentleerung

• Fettabscheider-Entsorgung

• Dachrinnenreinigung

• Hebeanlagen-und

• Versitzgruben-Reinigung



Ein sommerliches Wintermärchen beim Dorffa-
sching in Feldmoching

Die fleißigen Helfer beim Stand des FCF

Wie uns die Wetterfrösche schon vorher prophezeit hat-
ten, konnten wir mit einem sonnigen Wintertag zum
Dorffasching in Feldmoching rechnen. Daraufhin
erhöhten wir unsere Einkäufe und unser Team. Es
begann schon sehr positiv, ein Lebensmittelkontrolleur
vom KVR kontrollierte unseren FC Fasanerie Nord
Stand und stellte fest, dass wir als einzige einen vor-
bildlichen Stand ohne den geringsten Mangel haben.
Gleich bei Beginn der Veranstaltung wurden wir von
Gästen fast überrollt, wir hatten zwar schon mit einem

erhöhten Gästeansturm gerechnet, aber dies stellte alles
bisherige in den Schatten. Im Nachhinein hörte man
von vielen, dass sie weiter als bis zu unserem Stand gar
nicht gekommen sind, denn es kam an diesem Tag alles
zusammen: Super Stimmung, Sonne, gute Musik und
einmalige sommerliche 15 Grad. Eine Rekordveran-
staltung also, die wahrscheinlich nicht mehr so schnell
übertroffen wird.

Die Stimmung war einfach fantastisch

Im Namen der Vorstandschaft von Fasanerie Nord
möchte ich mich bei allen die vor und hinter dem Tre-
sen so kräftig mitgeholfen haben, für ihren Einsatz
herzlich bedanken. Einen besonderen Dank an unsere
beiden "Neuen" im Team: Michaela Steber und Sabine
Dorn, die uns tatkräftig unterstützt haben. Ich hoffe, Ihr
seid alle wieder im Jahr 2008, bei einem etwas kürzeren

Fasching, mit der gleichen Begeisterung
dabei.

Fasanerie Helau oder so ….

Euer 
Schmidkonz Walter

Veranstaltungen / Vermischtes
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• Reparatur, Einbau & Austausch von Fenstern und Türen
• Verlegung von Parkett- und Laminatböden
• Behindertengerechter Ein- und Umbau von Möbeln und Küchen
• Renovierung und Umgestaltung vorhandener Küchen
• Küchen und Möbel aller Art
• Altbaurenovierung

Objektdesign Andreas Poschmann
Fürstenrieder Str. 337 · 81377 München
poschmann.andreas@web.de · Mobil: 0178 - 566 74 94
Tel.: 089 - 72 44 68 57 · Fax: 089 - 71 66 85 75



Nachruf für Hans Sanftl

Geboren: 15.07.1928 
in München

Gestorben: 25.03.2007 
in München

Der FC Fasanerie-Nord gab am 29. März unserem
Hans Sanftl das letzte Geleit. 
Hans unterstützte den Verein seit 18.11.1984 als Mit-
glied. Zehn Jahre lang übernahm er eigenverantwort-
lich und äußerst zuverlässig den Plakataushang.
In den letzten Jahren durchlitt Hans mehrere schwere
Krankheiten, ließ sich aber dadurch seinen feinen,
hintergründigen Humor nicht nehmen. Auch das
Karteln im Kreis seiner Vereinsfreunde genoss er bis
zum Schluss regelmäßig.
Ehrenpräsident Adam Walter hielt die Grabrede und
begleitet von langjährigen Mitgliedern und mehreren
Vertretern der Vorstandschaft legten wir einen Kranz
nieder.

Nachruf für Hermann Mieslinger

Geboren: 23.12.1938
in Moosburg

Gestorben: 26.03.2007 
in München

Nur wenige Stunden später erreichte uns die traurige
Nachricht, dass Hermann Mieslinger ebenfalls seiner
schweren Krankheit erlag, gegen die er seit acht
Monaten schlussendlich vergeblich ankämpfte. 
Hermann war Gründungsmitglied der Eisstock-
Abteilung und lange Jahre aktiver Schütze. Sein Herz
für den FC Fasanerie-Nord zeigte er auch durch seine
langjährige Mitgliedschaft in unserem Sponsoren-
kreis. Viele Freunde und Verwandte gaben ihm das
letzte Geleit am Friedhof in Unterföhring, die Eis-
stockabteilung war komplett anwesend und legte
gemeinsam mit dem Hauptverein zwei Kränze nieder.
Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Anton Steber, 
im Namen der Vorstandschaft und aller Mitglieder

Schiedsrichter gesucht!!!
Schiedsrichter – ein Hobby fürs Leben 

• Wir brauchen zur Verstärkung unseres Teams, drin-
gend Nachwuchsschiedsrichter

• Wir suchen daher, Sportler über 12 Jahre, die Ihre
Freizeit gerne zur Verfügung stellen, damit andere
Fußball spielen können. 

• Wir suchen Sportler, die bereit sind, Verantwortung
zu übernehmen und die Freude daran haben, wenn
sie Spieler im Rahmen der gültigen Fußballregeln
begleiten können. 

• Wir bieten eine solide Ausbildung und eine optima-
le Talentförderung sowie angemessene Aufwand-
sentschädigung. Zudem noch bei allen Fußballspie-
len, einschließlich Bundesliga und Champions Lea-
gue, freien Eintritt. 

• Schiedsrichter-Karriere ist von der A-Klasse bis
zum FIFA Schiedsrichter möglich. 

Kosten ? Die Teilnahmegebühr und auch die
SR Ausstattung und Ausrüstung
bezahlt der Verein, die Mitglied-
schaft im Verein ist kostenlos. 

Anmeldung…? Beim Schiedsrichter-Obmann oder
beim Vereinsvorstand.

Nähere Infos? Erteilt der SR Obmann, 
oder einfach zu den Schiedsrichter-
Treffen in der Fagana-Halle 
kommen.

Die Treffen für das Jahr 2007: 
Freitag, den 23.02.07; 11.05.07;
14.09.07; 30.11.07,
jeweils um 18.30 Uhr.

Veranstaltungen / Vermischtes
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Vom Baustreß zum Bauerlebnis 

Zimmermeister, Hochbautechniker, geprüfter Restaurator des Zimmerhandwerks 

Auf den Schrederwiesen 12 
80995 München 

Tel:   089 / 14 33 85 55 Fax:   089 / 14 33 85 57 
Handy:   0171 / 810 96 10 

e-mail: info@zimmereiweber.com

Zimmerei
Maximilian J. Weber




